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Transportmanagement LagermanagementFrischelogistikFilialversorgung Value Added Services

Tel.: 06204 / 7003 - 543  |   www.pfenning-logistics.com

Wer komplette Logistikabläufe erfolgreich ausgliedern will, der sollte auch künftig möglichst viele Leistungen aus einer Hand
erhalten. Ein moderner Kontrakt-Logistiker wie pfenning logistics zeichnet sich durch ein modulares Logistik-System aus, das
immer wieder individuell auf die Bedürfnisse und Anforderungen seiner Auftraggeber zusammen gestellt wird. Unser
Dienstleistungsspektrum reicht vom Betreiben von Spezial-Lagern bishin zu einer Fahrzeugflotte von aktuell rund 1.000 eige-
nen LKW. Der richtige Flotten-Mix ist hierbei genauso wichtig wie die aktive Vernetzung von Straße und Schiene. So können
wir die Warenströme unserer Auftraggeber termingenau koordinieren und abwickeln. Über 200.000 qm modernste
Lagerfläche stehen uns hierfür zur Verfügung. Setzen auch Sie bewusst auf integrierte Lösungen, bei denen Sie Beratung,
Konzeption, Optimierung und Umsetzung aus einer Hand erhalten.

Besuchen Sie uns auf unserem Stand 
auf dem 25. Deutschen Logistik-Kongress.

Alles klappt, 
wenn es aus einer Hand ist.

PF_Anz_Klappt_194x281  16.05.2008  15:53 Uhr  Seite 1
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Verband für Automatische 
Datenerfassung, Identifikation und Mobilität

Herzlich Willkommen in Berlin!

Wir danken den folgenden Organisationen für die  
Zusammenarbeit bei der Vorbereitung des Kongresses:

Werte schaffen – Kulturen verbinden
Innovative Lösungen für die Wirtschaft sind heute wie auch 
künftig unabdingbar, damit Unternehmen in komplexen inter-
nationalen Wertschöpfungsnetzwerken erfolgreich bleiben. 
Eine leistungsfähige Logistik verbindet dabei die weltweit dif-
ferierenden Standortvorteile zu einem reibungslos funktionie-
renden Gesamtsystem.

Logistik schafft Werte – weltweit. Sie ermöglicht die globale 
Zusammenarbeit trotz räumlicher Distanzen, überwindet und 
nutzt Zeitverschiebungen. Menschen unterschiedlicher kulturel-
ler Herkunft arbeiten gemeinsam in weltweiten Unternehmens-
netzwerken. Sie teilen Erfahrungen und Wissen. Beziehungen 
über Unternehmensgrenzen hinaus entstehen, Länder werden 
hierdurch miteinander verbunden. Dabei entwickeln sich über 
den messbaren wirtschaftlichen Erfolg hinaus Werte, die das 
unternehmerische Denken und Handeln leiten.

In diesem Sinne verbindet Logistik Menschen und Kulturen – 
zum Nutzen aller Beteiligten. Global agierende Unternehmen 
beweisen in der Weiterentwicklung ihrer Unternehmenskultur, 
dass Vielfalt Chancen bietet. Um diese nutzen zu können, gilt es, 
soziale Werte in den Entscheidungsprozess zu integrieren und 
kulturspezifisches Wissen zu achten.

Der 25. Deutsche Logistik-Kongress folgt beiden Gedanken-
gängen: Werte schaffen und Kulturen verbinden. Treffen Sie in 
Berlin Teilnehmer aus der ganzen Welt. Wir begrüßen in diesem 

Jahr insbesondere Gäste aus den BRIC-Staaten: Brasilien, Russ-
land, Indien und China. Erfahrungen, Erfolge und Perspektiven 
mit und in diesen Ländern werden präsentiert, diskutiert und 
kombiniert, um neues Wissen für den gemeinsamen Erfolg in 
der Zukunft zu generieren.

Inspirierende Hauptvorträge, intensive Diskussionen und inte-
ressante Fachsequenzen werden ergänzt durch Exkursionen, 
die begleitende Fachausstellung sowie viel Raum und Zeit für 
Kommunikation. Knüpfen Sie neue, internationale Geschäfts-
kontakte oder vertiefen Sie bestehende und nehmen Sie neue 
Ideen mit in Ihren persönlichen Wirkungsbereich.

Wir freuen uns sehr, Sie in Berlin begrüßen zu können.

Vorwort

Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner
Vorsitzender des Vorstands, 
Bundesvereinigung Logistik (BVL), Bremen, 
Vorsitzender des Vorstands, 
Knorr-Bremse AG, München
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Der Kongress auf einen Blick

Dienstag, 21.10.2008

10:00 W 8. Doktoranden-Workshop Logistik und Supply Chain Management der BVL, Schweizerhof Conference Center (bitte separat anmelden)

Mittwoch, 22.10.2008

08:30 Ausstellungseröffnung und Begrüßungskaffee

09:30 A1 Eröffnung Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner, InterContinental Potsdam I+III

10:00 A2 Hauptvortrag Dr. August Oetker, InterContinental Potsdam I+III

10:30 A3 Hauptvortrag Hartmut Ostrowski, InterContinental Potsdam I+III

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 A4 Hauptvortrag Jürgen R. Thumann, InterContinental Potsdam I+III

12:00 A5 Podiumsdiskussion:  „Werte schaffen – Kulturen verbinden“, InterContinental Potsdam I+III

12:45 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“, Anmeldung zu den Outdoorsequenzen O1 – O5

13:00 Pressekonferenz, InterContinental Schöneberg

14:00 B1
Next 11 – Herausforderungen,  
Erfahrungen, Strategien  
InterContinental Potsdam I

B2

Risikostrategien in globalen  
Supply Chains –  
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises 
Schweizerhof Conference Center

B3 Wertpotenziale grüner Logistik 
InterContinental Potsdam III B4 Logistikgerechte Produktgestaltung  

InterContinental Charlottenburg II/III B5

Transparenz in der Supply Chain –  
Instrumente, Kennzahlen,  
Überzeugung  
Schweizerhof Tessin I/II

16:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

16:30 C1 Hauptvortrag Prof. Anil K. Gupta, InterContinental Potsdam I+III

17:00 C2 Hauptvortrag Prof. Dr. Peter Kruse, InterContinental Potsdam I+III

18:30 Abfahrt der Busse zum Gala-Abend ab Hotel InterContinental

20:00 Gala-Abend, Verleihung Deutscher Logistik-Preis 2008, Dresdner Bahnhof, Luckenwalder Straße 4-6, Berlin

Donnerstag, 23.10.2008

09:00 D1 Erfahrungsberichte aus den BRIC-Staaten 
InterContinental Potsdam I D2

Supply Performance Measurement –  
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises  
Schweizerhof Conference Center

D3
Innovation durch Kooperation –  
Partnerschaften auf dem Prüfstand 
InterContinental Potsdam III

D4
Logistiktechnologien im  
21. Jahrhundert 
InterContinental Charlottenburg II/III

D5
Aktions- und Saisonware –  
Logistik macht den Unterschied 
Schweizerhof Tessin I/II

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 E1 Hauptvortrag Minister Pedro Brito, InterContinental Potsdam I+III

11:55 E2 Hauptvortrag Dr.-Ing. Frank-Detlef Wende, Potsdam I+III

12:20 E3 Hauptvortrag Cyrus Guzder, InterContinental Potsdam I+III

12:45 E4 Hauptvortrag John M. Paterson, InterContinental Potsdam I+III

13:10 E5 Präsentation des Gewinnerkonzepts Deutscher Logistik-Preis 2008, InterContinental Potsdam I+III 

13:30 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

14:00 O1 Bombardier Transportation O2 Berlin Brandenburg International (BBI) O3 Philip Morris Manufacturing GmbH O4 eCom Logistik – Supply Chain Center O5 VerkehrsManagementZentrale (VMZ)

14:15 Interview mit Niki Lauda

14:30 F1
Internationales Logistikmanagement – 
Trends und Strategien 
InterContinental Potsdam I

F2
Herausforderungen in den  
BRIC-Wachstumsmärkten 
Schweizerhof Conference Center

F3
Prozessorientierung in der Logistik –  
Methoden und Instrumente  
InterContinental Potsdam III

F4
Virtuelle Realität –  
Nutzen für die Logistik  
InterContinental Charlottenburg II/III

F5
Bachelor und Master –  
Bilanz von Wissenschaft und Praxis  
Schweizerhof Tessin I/II

15:30 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

16:00 F1 Fortsetzung der Fachsequenz F2 Fortsetzung der Fachsequenz F3 Fortsetzung der Fachsequenz F4 Fortsetzung der Fachsequenz F5 Fortsetzung der Fachsequenz

17:00 After Work Party, Hotel InterContinental und Hotel Schweizerhof 

Freitag, 24.10.2008

09:00 G1
Interkulturelles Management als  
Schlüsselfaktor für globale Netze 
InterContinental Potsdam I

G2
Mobilität und Infrastruktur –  
Barrieren für das Wirtschaftswachstum? 
Schweizerhof Conference Center

G3
Bewerberpräsentationen  
Wissenschaftspreis Logistik 2008 
InterContinental Potsdam III

G4
Wie viel Automatisierung braucht der 
Mensch? – Intralogistik im Wandel  
InterContinental Charlottenburg II/III

G5
Multi-Channel-Retailing –  
Strategien im Handel 
Schweizerhof Tessin I/II

09:30 K Karriereforum für Studenten, Absolventen und Young Professionals, Schweizerhof Davos (bitte separat anmelden)

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 H1 Hauptvortrag Eivind Kolding, InterContinental Potsdam I+III

11:55 H2 Vladimir Jakunin im Gespräch mit Dr. Hartmut Mehdorn, InterContinental Potsdam I+III

12:20 H3 Hauptvortrag Dr. Frank Appel, InterContinental Potsdam I+III

12:45 H4 Verleihung Wissenschaftspreis Logistik 2008, InterContinental Potsdam I+III

12:55 H5 Gastvortrag Prof. Dr. Horst Teltschik, InterContinental Potsdam I+III

13:25 H6 Schlusswort Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner, InterContinental Potsdam I+III

13:30 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

Ausstellung „Logistik-Markt“ täglich von 09:00-17:00 Uhr
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Zeit-, Themen- und Raumplan, 22. – 24.10.2008

Driving
Your Supply
Performance
Barkawi Management Consultants
Baierbrunner Str. 35, 81379 München
info@barkawi.com, Tel. +49-89-749826-700

Munich | Shanghai | New Delhi

Supply Chain Management ist unsere 
Leidenschaft. Von der Strategie bis zur 
Implementierung entwickeln und  
realisieren wir SCM-Lösungen.

Wir sind international präsent und 
beraten Global Player aus Industrie 
und Handel.

Besuchen Sie uns auf dem
25. Deutschen Logistik-Kongress im 
Foyer Potsdam des InterContinental. 
Finden Sie heraus, welche Potenziale 
in Ihrer Supply Chain stecken.

www.barkawi.com

Anzeige

Dienstag, 21.10.2008

10:00 W 8. Doktoranden-Workshop Logistik und Supply Chain Management der BVL, Schweizerhof Conference Center (bitte separat anmelden)

Mittwoch, 22.10.2008

08:30 Ausstellungseröffnung und Begrüßungskaffee

09:30 A1 Eröffnung Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner, InterContinental Potsdam I+III

10:00 A2 Hauptvortrag Dr. August Oetker, InterContinental Potsdam I+III

10:30 A3 Hauptvortrag Hartmut Ostrowski, InterContinental Potsdam I+III

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 A4 Hauptvortrag Jürgen R. Thumann, InterContinental Potsdam I+III

12:00 A5 Podiumsdiskussion:  „Werte schaffen – Kulturen verbinden“, InterContinental Potsdam I+III

12:45 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“, Anmeldung zu den Outdoorsequenzen O1 – O5

13:00 Pressekonferenz, InterContinental Schöneberg

14:00 B1
Next 11 – Herausforderungen,  
Erfahrungen, Strategien  
InterContinental Potsdam I

B2

Risikostrategien in globalen  
Supply Chains –  
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises 
Schweizerhof Conference Center

B3 Wertpotenziale grüner Logistik 
InterContinental Potsdam III B4 Logistikgerechte Produktgestaltung  

InterContinental Charlottenburg II/III B5

Transparenz in der Supply Chain –  
Instrumente, Kennzahlen,  
Überzeugung  
Schweizerhof Tessin I/II

16:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

16:30 C1 Hauptvortrag Prof. Anil K. Gupta, InterContinental Potsdam I+III

17:00 C2 Hauptvortrag Prof. Dr. Peter Kruse, InterContinental Potsdam I+III

18:30 Abfahrt der Busse zum Gala-Abend ab Hotel InterContinental

20:00 Gala-Abend, Verleihung Deutscher Logistik-Preis 2008, Dresdner Bahnhof, Luckenwalder Straße 4-6, Berlin

Donnerstag, 23.10.2008

09:00 D1 Erfahrungsberichte aus den BRIC-Staaten 
InterContinental Potsdam I D2

Supply Performance Measurement –  
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises  
Schweizerhof Conference Center

D3
Innovation durch Kooperation –  
Partnerschaften auf dem Prüfstand 
InterContinental Potsdam III

D4
Logistiktechnologien im  
21. Jahrhundert 
InterContinental Charlottenburg II/III

D5
Aktions- und Saisonware –  
Logistik macht den Unterschied 
Schweizerhof Tessin I/II

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 E1 Hauptvortrag Minister Pedro Brito, InterContinental Potsdam I+III

11:55 E2 Hauptvortrag Dr.-Ing. Frank-Detlef Wende, Potsdam I+III

12:20 E3 Hauptvortrag Cyrus Guzder, InterContinental Potsdam I+III

12:45 E4 Hauptvortrag John M. Paterson, InterContinental Potsdam I+III

13:10 E5 Präsentation des Gewinnerkonzepts Deutscher Logistik-Preis 2008, InterContinental Potsdam I+III 

13:30 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

14:00 O1 Bombardier Transportation O2 Berlin Brandenburg International (BBI) O3 Philip Morris Manufacturing GmbH O4 eCom Logistik – Supply Chain Center O5 VerkehrsManagementZentrale (VMZ)

14:15 Interview mit Niki Lauda

14:30 F1
Internationales Logistikmanagement – 
Trends und Strategien 
InterContinental Potsdam I

F2
Herausforderungen in den  
BRIC-Wachstumsmärkten 
Schweizerhof Conference Center

F3
Prozessorientierung in der Logistik –  
Methoden und Instrumente  
InterContinental Potsdam III

F4
Virtuelle Realität –  
Nutzen für die Logistik  
InterContinental Charlottenburg II/III

F5
Bachelor und Master –  
Bilanz von Wissenschaft und Praxis  
Schweizerhof Tessin I/II

15:30 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

16:00 F1 Fortsetzung der Fachsequenz F2 Fortsetzung der Fachsequenz F3 Fortsetzung der Fachsequenz F4 Fortsetzung der Fachsequenz F5 Fortsetzung der Fachsequenz

17:00 After Work Party, Hotel InterContinental und Hotel Schweizerhof 

Freitag, 24.10.2008

09:00 G1
Interkulturelles Management als  
Schlüsselfaktor für globale Netze 
InterContinental Potsdam I

G2
Mobilität und Infrastruktur –  
Barrieren für das Wirtschaftswachstum? 
Schweizerhof Conference Center

G3
Bewerberpräsentationen  
Wissenschaftspreis Logistik 2008 
InterContinental Potsdam III

G4
Wie viel Automatisierung braucht der 
Mensch? – Intralogistik im Wandel  
InterContinental Charlottenburg II/III

G5
Multi-Channel-Retailing –  
Strategien im Handel 
Schweizerhof Tessin I/II

09:30 K Karriereforum für Studenten, Absolventen und Young Professionals, Schweizerhof Davos (bitte separat anmelden)

11:00 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

11:30 H1 Hauptvortrag Eivind Kolding, InterContinental Potsdam I+III

11:55 H2 Vladimir Jakunin im Gespräch mit Dr. Hartmut Mehdorn, InterContinental Potsdam I+III

12:20 H3 Hauptvortrag Dr. Frank Appel, InterContinental Potsdam I+III

12:30 H4 Verleihung Wissenschaftspreis Logistik 2008, InterContinental Potsdam I+III

12:55 H5 Gastvortrag Prof. Dr. Horst Teltschik, InterContinental Potsdam I+III

13:25 H6 Schlusswort Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner, InterContinental Potsdam I+III

13:15 Mittagessen und Besuch der Ausstellung „Logistik-Markt“

25. Deutscher Logistik-Kongress
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Hauptvorträge – Mittwoch, 22.10.2008

Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 11:00-11:30 Uhr

09:30 A1 Werte schaffen – Kulturen verbinden Potsdam I+III

Er
öf

fn
un

g

Prof. Dr.-Ing. Raimund Klinkner
Vorsitzender des Vorstands,
Bundesvereinigung Logistik (BVL), Bremen,
Vorsitzender des Vorstands,
Knorr-Bremse AG, München

10:00 A2 Familien-Unternehmen im Spiegel der Globalisierung Potsdam I+III

H
au

pt
vo

rt
ra

g

Dr. August Oetker
Persönlich haftender Gesellschafter,  
Dr. August Oetker KG,  
Bielefeld

10:30 A3 Wertschöpfung durch Wachstum 
Neue Geschäftsfelder – neue Märkte – neue Chancen

Potsdam I+III

H
au

pt
vo

rt
ra

g

Hartmut Ostrowski
Vorsitzender des Vorstands,  
Bertelsmann AG,  
Gütersloh

Medienpreis Logistik 2008

Vorstellung der Preisträger  
Medienpreis Logistik 2008

Stefan Beste
Chefredakteur, 
Markt und Mittelstand, 
München, 
Vorsitzender der Jury

Unter dem Motto „Logistik verbindet“ weckt der Medi-
enpreis Logistik der Bundesvereinigung Logistik Auf-
merksamkeit für die Berichterstattung über logistische 
Leistungen in allen Bereichen von Wirtschaft und Gesell-
schaft in den Medien. Ausgezeichnet werden Journalisten, 
denen es gelungen ist, logistische Aspekte in aktuellen 
Zusammenhängen lebendig und auch für Nichtfachleute 
verständlich darzustellen. Der Preis wird alle zwei Jahre 
ausgeschrieben und zwar im Wechsel zwischen den Print-
medien und den elektronischen Medien. 

Mit dem Medienpreis 2008 werden Journalisten aus 
dem Bereich Printmedien prämiert. Eingereicht werden 
konnten Artikel, die zwischen dem 1. Januar 2007 und dem 

Potsdam I+III

30. Juni 2008 erschienen sind. Die Auswahl der Preisträger 
obliegt einer unabhängigen Fachjury. Der Preis wird am 
Vorabend des Deutschen Logistik-Kongresses verliehen. 
Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung stellt die BVL die 
Preisträger vor.
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A4 Infrastrukturen im 21. Jahrhundert  
Für Wertschöpfung, Lebensqualität und Wohlstand

Potsdam I+III 11:30

Jürgen R. Thumann
Präsident,  
Bundesverband der Deutschen Industrie e.V. (BDI),  
Berlin

H
au

pt
vo

rt
ra

g

A5 Werte schaffen – Kulturen verbinden 
Wer sind die zentralen Akteure in der globalisierten Welt?

Potsdam I+III 12:00

Moderation

Theo Koll
Moderator,  
Stellvertretender Redaktionsleiter,  
Frontal 21, ZDF,  
Berlin

Po
di

um
sd

isk
us

sio
n

Hans-Otto Schrader
Vorsitzender des Vorstands,  
Otto Gruppe, Hamburg

Peter Meyer
Präsident, 
ADAC e.V., 
München

Carsten Spohr
Vorsitzender des Vorstands,  
Lufthansa Cargo AG,  
Frankfurt a. M.

Berndt-Michael Winter
Vorsitzender des Vorstands, 
Logwin AG, 
Grevenmacher, Luxemburg

Mittagessen und Besuch der Ausstellung 12:45-14:00 Uhr

Hauptvortrag, Podiumsdiskussion im Plenum – Mittwoch, 22.10.2008

Premium-Partner   
25. Deutscher  
Logistik-Kongress
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Fachsequenzen – Mittwoch, 22.10.2008

14:00 B1 Next 11 – Herausforderungen, Erfahrungen, Strategien Potsdam I

Pe
rs

pe
kt

iv
en

Moderation

Dr. Klaus W. Wellershoff
Chefökonom,  
Mitglied des Group Managing Boards,  
UBS AG,  
Zürich, Schweiz

Mexiko, Türkei, Deutschland – Hintergründe 
und Motivation zum Standortaufbau und zur 
Netzwerkgestaltung

Ralf Schneider
Direktor Logistik,  
Hugo Boss AG, Metzingen

Egypt’s Potentials and Challenges as a 
Production Location

Chris Bayley
Managing Director,  
LEONI Wiring Systems Egypt S.A.E.,  
Kairo, Ägypten

Deutsch-Türkische Handelsbeziehungen – 
Logistik-Potenzial der Türkei
Kostas Sandalcidis
Managing Director,  
Balnak Logistics Group, Istanbul, Türkei,  
Präsident, Verband der Türkischen  
Spediteure (UTiKAD), Istanbul, Türkei

Shokti Doi – Local Economic Model for Social 
Entrepreneurship in Bangladesh

Emmanuel Marchant
Deputy General Manager  
danone.communities, 
Groupe DANONE, Paris, Frankreich

14:00 B2 Risikostrategien in globalen Supply Chains –   
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises

Conference Center

Ko
nz

ep
te

Moderation

Arnold Schroven
CEO,  
DPD GeoPost (Deutschland) GmbH & Co. KG, 
Aschaffenburg

Unternehmensübergreifendes Risikomanagement in  
Industrie und Logistikdienstleistung

Dr. Stephan L. K. Freichel
Managing Director,  
Head Solutions Industrial Goods,  
Logwin Holding Aschaffenburg GmbH, Aschaffenburg, 
Regionalgruppensprecher, BVL

Risikobeherrschung in der Servicelogistik Dr. Frank Debus
Leiter Ersatzteillogistik, Healthcare Sector,  
Siemens AG,  
Erlangen

E-Sourcing of Transport – a Strategy to Minimise Risk? Martin Robinson
Manager Transport and Logistics Services,  
Nestlé Purina PetCare Ltd.,  
New Malden, Großbritannien

Abschätzung und Versicherbarkeit von Risiken Peter Kollatz
Mitglied der Geschäftsleitung,  
Oskar Schunck AG & Co. KG,  
München

Aussteller. Ab Anfang September 2008 steht Ihnen diese 
Online-Plattform unter www.bvl.de/dlk zur Verfügung.

Bereits vor Beginn des 25. Deutschen Logistik-Kongres- 
ses haben Sie die Möglichkeit, über die Online-Platt-
form BVL Matchmaker gezielt  mit Ausstellern und 
Kongressbesuchern in Kontakt zu treten. Vereinbaren 
Sie für die drei Kongresstage im Vorfeld Termine oder 
informieren Sie sich über die Leistungsangebote der 

Nutzen Sie Ihre Kongresstage noch effizienter:

Mit freundlicher Unterstützung der



 9Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 16:00-16:30 Uhr

Fachsequenzen – Mittwoch, 22.10.2008

B3 Podiumsdiskussion 
Wertpotenziale grüner Logistik

Potsdam III 14:00

Moderation

Tim Cole
Wirtschaftspublizist,  
Cole + Partner,  
München

Ch
an

ce
n

Fritz Kuhn
Fraktionsvorsitzender,  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Berlin

Kay Middendorf
Sprecher der Geschäftsführung,  
Tchibo Logistik GmbH,  
Bremen

Frits Mehrtens
General Manager,  
Broekman Automotive,  
Rotterdam, Niederlande,  
President,  
European Car Transport Group of Interest (ECG),  
Brüssel, Belgien

Dr. Michael Arretz
Geschäftsführer,  
Systain Consulting GmbH,  
Hamburg

B4 Logistikgerechte Produktgestaltung Charlottenburg II/III 14:00

Moderation

Dr. Stefan Schwinning  
Geschäftsbereichsleiter Logistik,  
Miele & Cie. KG,  
Gütersloh,  
Regionalgruppensprecher, BVL

Te
ch

no
lo

gi
en

Produktgestaltung für innovative  
Mehrwegsysteme und -services

Wolfgang Orgeldinger
COO,  
IFCO SYSTEMS GmbH, Pullach

Logistics Service Award 
2008

Beispiel für die prämierte Lösung

Logistikkonzepte in der Produktentwicklung Christian Schneiders
Leiter Supply Chain Management,  
Dräger Safety AG & Co. KG, Lübeck

Verkannte Potenziale: Design for Logistics Jörg Cwojdzinski
Vice President Supply Chain Management,  
Siemens AG, München

B5 Transparenz in der Supply Chain – Instrumente, Kennzahlen, Überzeugung Tessin I/II 14:00

Moderation

Axel von Bauer
Kaufmännischer Leiter deutsche Werke,
Behr Industry GmbH & Co. KG,  
Heinsdorfergrund

Id
ee

n

Geteilte Zahlen – doppelte Freude oder die Kunst  
Supply Chain-Kennzahlen zu (v)ermitteln

Petra Mostberger
Leiterin Supply Chain Management,  
dm-drogerie markt GmbH + Co. KG, Karlsruhe, Förderbeirat, BVL

Kennzahlensysteme für Monitoring und Identifikation von 
Schwächen in der Supply Chain

Dr. Franz-Josef Tölle
Head of Supply Chain Management,  
Bayer Business Services GmbH, Leverkusen

Steuerung internationaler Netzwerke mit Kennzahlen Thomas Henkel
Leiter Logistik,  
SICK AG, Waldkirch

Innovation und Transparenz in der Arzneimittel-Supply-Chain Wolfgang Mähr
Mitglied des Vorstands,  
Celesio AG, Stuttgart

Diskutieren Sie mit!
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Lassen Sie sich die Sterne vom Him
mel h

olen

Hauptvorträge, Gala-Abend – Mittwoch, 22.10.2008

Gala-Abend – Dresdner Bahnhof, Luckenwalder Straße 4-6, Berlin

16:30 C1 Linking Vertical and Horizontal Markets for Innovations at Grassroots Potsdam I+III

H
au

pt
vo

rt
ra

g

Prof. Anil K. Gupta
Indian Institute of Management, 
Ahmedabad, Indien

17:00 C2 Worte, Werte, Wirklichkeiten –  
kulturelle Vielfalt als unternehmerische Herausforderung

Potsdam I+III

H
au

pt
vo

rt
ra

g

Prof. Dr. Peter Kruse
Geschäftsführender Gesellschafter, 
nextpractice GmbH, 
Bremen

20:00 Gala-Abend zum 25. Kongress-Jubiläum 
Abfahrt der Shuttle-Busse ab 18:30 vor dem Hotel InterContinental

Im an Zahlen, Daten und Fakten orientierten Wirtschaftskontext 
wirkt der Begriff der Kultur zunächst abgehoben und praxisfern, 
allerdings sind Verstehen und Aufbau kultureller Vielfalt wichtigste 
Herausforderungen für unternehmerisches Handeln in einer 
globalisierten Wirtschaft. Ohne Einfühlung in die Lebenswelt der 
beteiligten Kooperationspartner bleiben gemeinsame Erfolge dem 
Zufall überlassen. Im Vortrag werden die Bedeutung kultureller 
Wertesysteme erläutert und Lösungswege zu ihrer systematischen 
Einbindung aufgezeigt.

In vielen entlegenen Regionen der Welt bringen Menschen 
angetrieben durch Armut und Verzweiflung erstaunliche 
Innovationen und Erfindungen hervor, um mit wenig Geld und 
einfachen technischen Mitteln den harten Alltag bewältigen zu 
können. Der indische Wirtschaftsprofessor Anil Gupta lässt sich 
diese Erfindungen zeigen, will das Wissen der Armen speichern 
und verbreiten und sie unterstützen. Als ein „Gandhi der Technik“ 
überführt er die Ideen in Patente und Produkte.

Get together  

Der Dresdner Bahnhof in Berlin ist ein 
Kind der Gründerzeit Ende des 19. Jahr-
hunderts. Er ist Zeugnis der Geschichte 
und ein spannender, moderner Veran-
staltungsort zugleich. Zwischen 1875 und 
1882 fuhren von hier aus Personenzüge 
der privaten Berlin-Dresdner Eisenbahn-
gesellschaft nach Dresden, Prag und 
Wien. Dann wurde der Bahnhof im Zuge 
einer Infrastrukturbereinigung und der 
Verstaatlichung des Bahnwesens unter 
dem Dach der Preußischen Staatseisen-
bahnen stillgelegt. 1913 wurde das Ge-
bäude in den heute denkmalgeschützten 
Postgüterbahnhof integriert, der 1997 
den Betrieb einstellte.

Den Auftakt der festlichen Gala bildet 
die Verleihung des Deutschen Logistik-
Preises 2008. Auf der Bühne des Dresd-
ner Bahnhofs wird Ihnen ein erster Stern 
vom Himmel geholt. Erleben Sie die 
Vorstellung eines leuchtenden Beispiels 
einer ganzheitlichen Logistiklösung. 

Deutscher Logistik-Preis
2008

Preisträger 2007

Mit freundlicher Unterstützung der

 
Im besonderen Ambiente können Sie bis 
zum Beginn des offiziellen Abendpro-
gramms die Zeit nutzen, um bestehende 
Kontakte zu pflegen und neue zu knüpfen.
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Gala-Abend zum 25. Kongress-Jubiläum 
Abfahrt der Shuttle-Busse ab 18:30 vor dem Hotel InterContinental

ab 22:30 Uhr Rückfahrt der Busse

Gala-Abend – Dresdner Bahnhof

Auf der Bühne 
Das Musik- und Tanzprogramm des 
Abends greift die kulinarischen Viel-
schichtigkeiten der Gastländer auf. Dabei 
entsteht ein faszinierendes und facet-
tenreiches Bühnenspektakel. Dinner Jazz 
und All time classics, mit einer Fusion 
von Soul und Funk wird durch Ihlem und 
Band präsentiert. Als besondere High-
lights wird die Band durch musikalische 
und artistische „Sterne“ der Gastländer 
des Kongresses unterstützt:

ó Brasilianische Samba-Show  
und Capoeira

ó Russischer Männerchor und Band

ó Indische Sitarspieler mit  
Bollywood-Tanzgruppe

ó Chinesischer Drachentanz mit  
traditioneller Sheng-Musik

Lassen Sie sich die Sterne vom Him
mel h

olen

Das Hotel InterContinental und die BVL 
präsentieren Ihnen bekannte Fernseh- 
sowie Berliner Sterneköche. Lassen Sie 
sich an sieben „Live-Cooking“ Stationen 
kulinarisch verwöhnen und schauen 
Sie den Sterneköchen über die Schulter. 
Freuen Sie sich auf Kreationen der vielfäl-
tigen Küchen der diesjährigen Gastländer 
Brasilien, Russland, Indien und China.

China
China wird durch den 
Sternekoch Kolja Klee-
berg, Restaurant Vau, 
live für Sie präsentiert. 
Landestypische Aromen, 

Gewürze und Zubereitungsarten der 
Kantonesischen und Sichuan-Küche wer-
den Ihnen direkt serviert.

Brasilien
Kräftige Aromen, wie Chili, Kakao, Cilantro, Limetten, 
und die ausdrucksstarken Fleischgerichte der brasi-
lianischen Küche werden durch die Sterneköche 
Thomas Kammeier, Restaurant Hugos, und Ralf 
Zacherl aufgegriffen und vor Ihren Augen 
zubereitet. Ob gegarte Ceviche aus Mee-
resfrüchten, Poblano-Sauce aus einer 
Schoko-Chili-Kombination oder 
Espetadas mit frechen Saucen-
kombinationen:  die brasi-
lianischen Spezialitäten 
werden Ihnen an zwei 
Kochstationen 
bereitet. 

Indien
Spannende 

Kombinationen 
aus Indien, dem 

Mutterland der Ge-
würze, werden durch den 
Sternekoch Franz Rane-
burger, Restaurant Remise im Schloss 
Glienicke, übersetzt und umgesetzt. 
Freuen Sie sich auf Kreationen mit Zimt, 
Kardamom und Mazis. Dabei kann es 
auch scharf werden!

Russland
Sternemäßig interpre-
tiert und zubereitet wer-
den durch Cornelia Po-
letto, Restaurant Poletto, 
Zutaten der russischen 

Küche, wie Stör, wilde Pilze, duftige 
Rauchwürste. Süße Köstlichkeiten dieser 
zu Unrecht in Vergessenheit geratenen 
Küchenkultur werden um das Thema 
Samowar gruppiert.

Berliner Spezialitäten

Deftiges gibt es an der Berliner Kochsta-
tion. Denn: In Berlin ist nicht nur die Luft 
gut, sondern auch die Bulette. Die Sterne-
köche Herbert Beltle, Restaurant Aigner, 
und Matthias Buchholz, Restaurant First 
Floor, werden Ihren Gaumen mit stadtty-
pischen Spezialitäten verwöhnen. 

Kulinarisch verwöhnt Sie 
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Fachsequenzen – Donnerstag, 23.10.2008

Fachsequenzen

09:00 D1 Erfahrungsberichte aus den BRIC-Staaten Potsdam I

Pe
rs

pe
kt

iv
en

Moderation

Prof. Dr. Bernd Gottschalk
Senior Advisor,  
Rothschild GmbH,  
Frankfurt a. M.

Logistics Transformation

Dr. Leo Bischoff
Vice President Worldwide Logistics,  
Hewlett-Packard Company,  
Houston/TX, USA

How to Eat an Elephant –  
Supply Chain-Erfahrungen aus Indien

Dr. Markus Dichtl
Kaufmännischer Geschäftsführer,  
Metro Cash und Carry Deutschland GmbH,  
Düsseldorf

15 Jahre Distributionslogistik an der Wolga – 
Erfahrungen, Erfolgsfaktoren, Erwartungen

Michael Pötschke
Geschäftsführer,  
arvato AG,  
Jaroslawl, Russland

Riding the Dragons – Herausforderungen inter-
nationaler Unternehmensfusionen in China

Dr. Thomas Lieb
Vorsitzender des Vorstands, 
Schenker AG,  
Essen

09:00 D2 Supply Performance Measurement –  
Ergebnisse des BVL-Arbeitskreises

Conference Center

Ko
nz

ep
te

Moderation

Prof. Dr. Michael Henke
Lehrstuhlinhaber,  
Financial Supply Management,  
Supply Management Institute (SMI),  
European Business School (EBS), Wiesbaden

Erfolgsmessung in der Bankenlogistik Bettina Wietzel-Skakowski
Leiterin Konzerneinkauf,  
Commerzbank AG,  
Frankfurt a. M.

Financial Supply Chain Management:  
Risk and Performance Control

Axel-Peter Ohse
Managing Director,
Deutsche Bank AG,  
Frankfurt a. M.

Potenziale und Anwendungsbeispiele  
funktionsübergreifender Erfolgsmessung 

Werner Kalbfuss
Leiter Konzernfunktion Einkauf,  
Carl Zeiss AG,  
Oberkochen

Treffen Sie Interview-Gäste auf dem roten Sofa der DVZ 
im Wintergarten des Hotels InterContinental Berlin –  
dem Wohnzimmer des Deutschen Logistik-Kongresses.
Probe sitzen gefällig?



 13Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 11:00-11:30 Uhr

Fachsequenzen – Donnerstag, 23.10.2008

D3 Innovation durch Kooperation – Partnerschaften auf dem Prüfstand Potsdam III 09:00

Moderation

Dr.-Ing. Stefan Wolff
Vorsitzender des Vorstands, 
4flow AG, Berlin, 
Vorsitzender des Förderbeirats, BVL

Ch
an

ce
n

Neue Brücken schlagen – Logistik Hand in Hand

Dr. Ulrich Flatten 
CEO, QVC Handel GmbH, Düsseldorf
Hanjo Schneider
Vorsitzender der Geschäftsführung,
Hermes Logistik GmbH & Co. KG, Hamburg

Innovationen in der Industrielogistik

Carsten Taucke
Vorsitzender des Vorstands, FIEGE Deutschland Stiftung & Co. KG,
Mitglied des Vorstands, FIEGE Holding Stiftung & Co. KG, Greven
Manfred Wenninger
Projektleiter Logistics, Eurocopter Deutschland GmbH,  
Donauwörth

Incredible India – Contradiction and Chances

Yogesh Parekh
Managing Director, Parekh Group, Mumbai, Indien
Robert Bommers
Director Asia/Pacific, BLG International Logistics GmbH & Co. KG,  
Bremen

Produktion und Logistik als Dienstleistungsmodell

Ludwig Simmel
Senior Manager, Toshiba Europe GmbH, Regensburg
Bernhard Jung
Global Key Account Manager, LGI Logistics Group  
International GmbH, Böblingen

D4 Logistiktechnologien im 21. Jahrhundert Charlottenburg II/III 09:00

Moderation

Dr.-Ing. Christoph Beumer
Vorsitzender der Geschäftsführung,  
BEUMER Maschinenfabrik GmbH & Co. KG,  
Beckum,  
stellv. Vorsitzender des Vorstands, BVL

Te
ch

no
lo

gi
en

Intelligente autonome Software zur flexiblen  
Logistiksteuerung

Prof. Dr.-Ing. Sahin Albayrak
Wissenschaftlicher Leiter, DAI Labor, Technische Universität Berlin

Öffentlicher Personennahverkehr der Zukunft –  
Die automatische U-Bahn in Nürnberg

Dr. Rainer Müller
Vorstand, Markt und Technik,  
VAG Verkehrsaktiengesellschaft Nürnberg

Wearable Computing for Production and Maintenance Nicolas Chevassus
Senior Research Manager,  
EADS Innovation Works, Suresnes Cedex, Frankreich

Vollautomatisches Warenhandling in der Handelslogistik – 
neue Wege in der Kommissioniertechnologie

Thomas Kerkenhoff
Leiter Logistik, EDEKA Handelsgesellschaft Rhein-Ruhr mbH, Moers

D5 Aktions- und Saisonware – Logistik macht den Unterschied Tessin I/II 09:00

Moderation
Gerhard Kamlage
Mitglied der Geschäftsleitung,  
Conditorei Coppenrath & Wiese  
GmbH & Co. KG, Osnabrück,  
Geschäftsführer,  
Overnight-Tiefkühl-Service GmbH, Osnabrück

in Kooperation mit

Id
ee

nKollaborationsmodelle bei Flächenkonzepten unterstützt  
durch automatische Disposition

Andreas Becker
Head of Reebok Operations, Adidas-Group, Amsterdam, Niederlande

Kundenbegeisterung durch Aktionslogistik Dr. Michael Krings
Director Logistics & Organisation International,  
Parfümerie Douglas GmbH, Hagen

Internationale Aktionslogistik Gregor Falke
CIO/CLO, PAPSTAR Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG, Kall

Kundenbindung durch permanente In-Store Promotion Axel Witte
Leiter Logistik, Strauss Innovation GmbH & Co. KG, Langenfeld
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Wegweisende Projekte, BRIC

Vorsitzender der Jury:
Prof. Dr. Hans-Olaf Henkel  
Honorarprofessor, Universität Mannheim

Ständige Jurymitglieder: 
Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Bretzke 
Head of Supply Chain Strategy, Barkawi 
Management Consultants GmbH & 
Co. KG, München
Prof. Dr. Claus E. Heinrich 
Mitglied des Vorstands, SAP AG, Walldorf, 
Mitglied des Beirats, BVL
Björn Helmke 
Chefredakteur, LOG.Punkt, Chefredakteur,  
DVZ Deutsche Logistik-Zeitung, Hamburg
Dr.-Ing. Thomas Kittel 
Vice President Propel, Sauer-Danfoss Inc., 
Wilmington, Delaware, USA, 
Geschäftsführer, Sauer-Danfoss GmbH & 
Co. OHG, Neumünster

Deutscher Logistik-Preis
2008

Prof. Dr.-Ing. Axel Kuhn 
Institutsleiter, Fraunhofer-Institut für Ma-
terialfluss und Logistik (IML), Lehrstuhl für 
Fabrikorganisation, Universität Dortmund, 
Mitglied des Beirats, BVL
Prof. Dr. Helmut Merkel 
Mitglied des Vorstands,  
Arcandor AG, Essen,  
Mitglied des Beirats, BVL 
Zygmunt Mierdorf 
Mitglied des Vorstands, Metro AG,  
Düsseldorf, Mitglied des Beirats, BVL
Bernhard Simon 
Sprecher der Geschäftsführung,  
Dachser GmbH & Co. KG, Kempten

Ehemalige Preisträger:
Stefan Recknagel 
Leiter Teilelogistik,  
BSH Bosch und Siemens Hausgeräte, Fürth, 
Regionalgruppensprecher, BVL
Dirk Reich 
Mitglied der Geschäftsleitung,  
Executive Vice President Contract Logistics, 
Kühne+Nagel International AG,  
Schindellegi, Schweiz
Dr.-Ing. Ulf Leinhäuser 
Leiter Produktionsentwicklung,  
CLAAS KGaA mbH, Harsewinkel

Exzellente Logistik zeichnet sich durch 
effiziente Prozesse und die konsequente 
Ausrichtung an den Bedürfnissen der 
Kunden aus und hier wird exzellente 
Logistik ausgezeichnet: Die BVL verleiht 
jährlich den Deutschen Logistik-Preis an 
Unternehmen, die sich durch herausra-
gende, in der Praxis realisierte Lösungen 
hervorheben. Die prämierten Konzepte 
aus Industrie, Handel und Logistik-
dienstleistung sind wegweisend, haben 
nachweislich den Unternehmenserfolg 
verbessert und repräsentieren das ganz-
heitliche Denken in der Logistik.  

Im Rahmen der diesjährigen Preisver-
leihung beim Gala-Abend des 25. Deut-
schen Logistik-Kongresses erfahren Sie 
aus erster Hand, welches innovative 
Gewinnerkonzept die Jury überzeugen 
konnte. Der Deutsche Logistik-Preis soll 
dabei Anregungen und Impulse für die 
branchenübergreifende Weiterentwick-
lung zur Sicherung der Wettbewerbs-
fähigkeit von Unternehmen im In- und 
Ausland geben.

Die BRIC-Länder vereinen mit rund 2,8 
Mrd. Einwohnern einen Anteil von 40 % 
an der Weltbevölkerung und zeichnen 
sich durch ein überdurchschnittliches 
Wirtschaftswachstum von ca. 8 % jähr-
lich aus. Es ist somit davon auszugehen, 
dass die wirtschaftliche und politische 
Bedeutung der BRIC-Länder in den kom-
menden Jahren stark zunehmen wird. 
Trotz der Gemeinsamkeit des starken 
Wachstums setzen die BRIC-Länder 
bedingt durch die jeweiligen Rahmen-
bedingungen unterschiedliche Schwer-
punkte:

Brasilien hat eine starke Position als 
Rohstofflieferant und für landwirtschaft-
liche Produkte und profitiert von den 
steigenden Preisen für Eisenerz und Soja. 
Voraussetzung für die stark wachsenden 
Außenhandelsaktivitäten ist eine effizi-
ente Hafeninfrastruktur.

Russlands Öl- und Erdgasvorkommen 
legen den Grundstein für die gute wirt-
schaftliche Situation, auf der beispiels-
weise die Automobil- und Flugzeug- 

industrie aufbauen. In den Transport-
ketten zwischen Asien und Westeuropa 
kann das Land darüber hinaus zukünftig 
eine wichtige Rolle einnehmen. Neben 
dem Luftverkehr ist die Schiene ein wich-
tiger Verkehrsträger.

Indien entwickelte sich in der Vergan-
genheit zum Zentrum für Dienstleis-
tungen und Innovationen, insbesondere 
im IT-Sektor, und wird nicht umsonst 
als „Denkfabrik“ bezeichnet. Das Land 
entfaltet sich zunehmend zu einem In-
dustrie- und Produktionsstandort lokaler 
und internationaler Unternehmen. Die 
Automobil(zuliefer)industrie spielt dabei 
eine führende Rolle.

China vereint die industrielle Fertigung 
zu niedrigen Löhnen mit einem großen 
Binnenmarkt, der für chinesische und in-

ternationale Unternehmen gleicherma-
ßen interessant ist. Es hat somit die Rolle 
als globale „Werkbank“ eingenommen, 
was zu unzähligen Beschaffungsaktivi-
täten westlicher Industrieunternehmen 
im „Reich der Mitte“ geführt hat.

Die verschiedenen Situationen in den 
BRIC-Ländern, aber auch die Zusammen-
hänge zwischen den internationalen 
Märkten machen es notwendig, sich 
umfassend mit den Veränderungen 
auseinanderzusetzen und die eigenen 
Unternehmensstrategien entsprechend 
anzupassen.
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Hauptvorträge – Donnerstag, 23.10.2008 

Mittagessen und Besuch der Ausstellung 13:30-14:30 Uhr

E1 Brazilian Port Sector – New Model for Port Development Potsdam I+III 11:30

Pedro Brito
Minister für Häfen,  
Brasilia, Brasilien

H
au

pt
vo

rt
ra

g

E2 Logistische Herausforderungen für die Automobilindustrie Russlands Potsdam I+III 11:55

Dr.-Ing. Frank-Detlef Wende
President und CEO,  
Industrial Holding „Automotive Comonents“,  
Moskau-Togliatti, Russland,  
Council to the President,  
AVTOVAZ, Togliatti, Russland

H
au

pt
vo
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ra

g

E3 Growth and Development in India and the Regional Logistics Market Potsdam I+III 12:20

Cyrus Guzder
Chairman and Managing Director,  
AFL Group,  
Mumbai, Indien

H
au

pt
vo

rt
ra

g

E4 Developing a Truly Global Integrated Organization –  
Challenges and Opportunities

Potsdam I+III 12:45

John M. Paterson
Vice President and Chief Procurement Officer,  
IBM China/Hong Kong Ltd.,  
Hong Kong, China

H
au

pt
vo

rt
ra

g

E5 Präsentation des Gewinnerkonzepts Deutscher Logistik-Preis 2008 Potsdam I+III 13:10

Prof. Dr. Hans-Olaf Henkel 
Honorarprofessor,  
Universität Mannheim, 
Vorsitzender der Jury

Der Preisträger   
Deutscher Logistik-Preis 2008

H
au

pt
vo

rt
ra

g
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Fachsequenzen – Donnerstag, 23.10.2008 

Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 15:30-16:00 Uhr

14:15 F1 Internationales Logistikmanagement – Trends und Strategien Potsdam I

Pe
rs

pe
kt

iv
en

Niki Lauda
Unternehmer,
Wien, Österreich

  Interview

im Gespräch mit:

Dr.-Ing. Thomas Wimmer
Vorsitzender der Geschäftsführung,  
Bundesvereinigung Logistik (BVL), Bremen 

Hanjo Schneider
Vorsitzender der Geschäftsführung, 
Hermes Logistik GmbH & Co. KG, Hamburg 

Moderation

Prof. Dr.-Ing. Frank Straube
Geschäftsführender Direktor,  
Institut für Technologie und Management,  
Leiter Bereich Logistik, TU Berlin,  
stellv. Vorsitzender des Vorstands, BVL

Ye Weilong
CEO,  
COSCO Logistics Co. Ltd.,  
Peking, China

Dr. Norbert Bensel
Mitglied des Vorstands,
DB Schenker,
DB Mobility Logistics AG, Berlin,
Mitglied des Vorstands, BVL

Robert Blackburn
Senior Vice President Global Supply Chain  
Management, BASF SE, Ludwigshafen,  
Mitglied des Beirats, BVL

Dr. Karl B. Manrodt
Associate Professor of Logistics, Department  
of Management, Marketing and Logistics, 
Georgia Southern University,   
Statesboro/GA, USA

Prof. Dr. Hans-Christian Pfohl
Lehrstuhlinhaber,  
Lehrstuhl für Unternehmensführung und Logistik, 
Technische Universität Darmstadt

14:30 F2 Herausforderungen in den BRIC-Wachstumsmärkten Conference Center

Ko
nz

ep
te

Moderation

Gary Anderson
President and COO Europe,  
ProLogis,  
Denver/CO, USA

Emerging Market Challenges and Opportunities –  
The Case of Brazil

Prof. Dr. Sílvio Laban-Neto
Professor, Fundação Getúlio Vargas Escola de Administração de  
Empresas de São Paulo, Brasilien

Practical Experience of Intermodal Services  
in Russia and CIS

Victor Tskhovrebov
Morinvest Deputy Director,  
JSC Sovfracht,  
Moskau, Russland

Journey Towards Total Supply Chain – 
An Indian Experience

Ramachandran Dinesh
Executive Director,  
T V Sundram Iyengar & Sons Limited,  
Madurai, Indien

Zukunftsmarkt BRIC? Risiken und Chancen aus  
logistischer Perspektive

Tilman Wrede
Leiter Competence Center China & Emerging Markets,  
TNT Express GmbH, Troisdorf

Vertiefen Sie ab 17:00 Uhr in entspannter 
Atmosphäre die Gespräche des Tages. Pflegen 
Sie bestehende Kontakte und knüpfen Sie neue. 

After Work Party in den Hotels  
InterContinental und Schweizerhof

Im Ausstellungsbereich der Hotels InterContinental 
und Schweizerhof werden Ihnen kleine kulinarische 
Spezialitäten und Drinks gereicht (Details s. S. 26).
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Fachsequenzen – Donnerstag, 23.10.2008 

After Work Party von 17:00-18:30 Uhr

F3 Prozessorientierung in der Logistik – Methoden und Instrumente Potsdam III 14:30

Moderation

Dr. Philipp Schlichthärle
Head of Global Logistics,  
Oerlikon Leybold Vacuum GmbH,  
Köln

Ch
an

ce
nGlobale Supply Chain –  

Prozesse und Strukturen für weiteres Wachstum
Dr. Angelo Mößlang
CFO,  
Fresenius Medical Care Deutschland GmbH, St. Wendel

Lean Logistics –  
Intelligente Materialversorgung für eine schlanke Fertigung

Dr.-Ing. Hans-Ullrich Förster
Senior Vice President Purchasing and Logistics,  
Viessmann Werke GmbH & Co. KG, Allendorf/Eder

Instrumente und Kennzahlen zur Einführung eines 
ganzheitlichen Supply Chain Managements

Dr.-Ing. Michael Mehldau
Leiter Supply Chain Management, REHAU AG + Co., Erlangen

Zentrale Steuerung und Optimierung einer  
europäischen Value Chain

Axel Girod
Head of Supply Chain Membranes,  
Sika Supply Center AG, Sarnen, Schweiz

F4 Virtuelle Realität – Nutzen für die Logistik Charlottenburg II/III 14:30

Moderation

Dr.-Ing. Helmut Limberg
Mitglied des Vorstands,  
Jungheinrich AG, Hamburg, 
Mitglied des Beirats, BVL

Te
ch

no
lo

gi
en

Implementierung und Standardisierung eines  
Interfaces zwischen SAP und einer Testumgebung  
für die unterlagerte Steuerung

Jörg Kemper
Geschäftsführer, SimPlan Integrations GmbH,  
Witten

Virtuelle Realität – Möglichkeiten und Grenzen Klaus Bock-Müller
Managing Partner, Leiter Geschäftsbereich Training und Simulation,  
Ray Sono AG, Bremen

Vor- und Nachteile digitaler Fabrikplanung –  
Fallbeispiele unterschiedlicher Anwendungen

Dr.-Ing. Achim Agostini
Senior Vice President, Dürr Systems GmbH, Stuttgart

Virtuelles Engineering für die roboterbasierte Logistik in der 
Planungs-, Inbetriebnahme- und Betriebsphase

Dr. Albrecht Hoene
Leitung Entwicklung Logistik, Engineeringtools,  
KUKA Roboter GmbH, Augsburg

F5 Podiumsdiskussion 
Bachelor und Master – Bilanz von Wissenschaft und Praxis

Tessin I/II 14:30

Moderation

Prof. Dr. Werner Delfmann
Seminardirektor,  
Seminar für Unternehmensführung  
und Logistik, Universität zu Köln,   
Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats, BVL

Thomas Sattelberger
Mitglied des Vorstands,  
Deutsche Telekom AG,  
Bonn

Id
ee

n

Jürgen Graf
Geschäftsführer Logistik,  
Adolf Würth GmbH & Co. KG,  
Künzelsau

Prof. Jens Froese
Kieserling-Stiftung Distinguished Professor  
of Maritime Logistics,  
School of Engineering and Science,  
Jacobs University Bremen

Dr. Thomas Randhofer
Leiter Personal und Personalentwicklung,
ALFRED TALKE GmbH & Co. KG, Hürth

Reinhart Berggötz
Group Director Human Ressources,  
FIEGE Holding Stiftung & Co. KG,  
Greven
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25. Deutscher 
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Besuchen Sie den „Logistik-Markt“ von 09:00-14:30 Uhr

Fachsequenzen – Freitag, 24.10.2008 

09:00 G1 Interkulturelles Management als Schlüsselfaktor für globale Netze Potsdam I

Pe
rs

pe
kt

iv
en

Moderation

Dick Cantwell
Vice President Internet Business Solutions Group,  
Cisco Systems Inc.,  
San Jose/CA, USA

Internationalisierungsstrategien eines Hidden 
Champions – Erfolgsfaktoren internationaler  
Zusammenarbeit am Beispiel China

Dr. Ralf Köster
Vorsitzender der Geschäftsführung,  
Bartec GmbH, Bad Mergentheim

Wertemanagement und logistische  
Erfolgsmessung in interkulturellen  
Netzwerken

Bernhard Simon
Sprecher der Geschäftsführung,  
DACHSER GmbH & Co. KG, Kempten

Global Logistics –  
How to Fulfill Customers Expectations

Allan Lyall
Vice President EU Operation/ 
Country Manager Luxembourg,  
Amazon EU S.a.r.l., Luxemburg

Crossing Borders –  
Brazilian Experiences in a Global Network

Toni Cassaro
Manager Logistics,  
BSH Continental Eletrodomésticos Ltda.,  
São Paulo, Brasilien

09:00 G2 Mobilität und Infrastruktur – Barrieren für das Wirtschaftswachstum? Conference Center

Ko
nz

ep
te

Moderation

Dr. Carsten Kreklau
Mitglied der Hauptgeschäftsführung,  
Bundesverband der Deutschen Industrie e.V. (BDI), Berlin,  
Mitglied des Vorstands, BVL

Logistikstandards zur Erfüllung der Kundenwünsche Rüdiger S. Grigoleit
Hauptabteilungsleiter Distribution,  
Merck KGaA, Darmstadt

Neue Wege im Konzentratumschlag Tim Kurth
Leiter Konzernlogistik,  
Norddeutsche Affinerie AG, Hamburg

Effizienzsteigerung durch Transparenz in der Transportkette Hans-Georg Werner
Leiter Geschäftsfeld Intermodal,  
DB Intermodal, Railion Deutschland AG, Berlin

Organisation verlässlicher Hinterlandverkehre Karsten Schütt
Geschäftsführer,  
Heinrich Deichmann-Schuhe GmbH & Co. KG, Essen

Ihre Meinung ist uns wichtig!
 

Nur wer sich und seine Produkte weiterentwickelt, kann im Markt erfolgreich bleiben.  
Die von uns beauftragte GIM – Gesellschaft für Innovative Marktforschung –  
führt im Rahmen des Deutschen Logistik-Kongresses Feedback-Interviews durch. 

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre aktive Teilnahme. Danke!
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Fachsequenzen – Freitag, 24.10.2008 

G3 Bewerberpräsentationen Wissenschaftspreis Logistik 2008 Potsdam III 09:00

Moderation

PD Dr. Günter Prockl
Wissenschaftlicher Assistent, 
Lehrstuhl für Logistik, 
Universität Erlangen-Nürnberg

Mit freundlicher Unterstützung der 

Ch
an

ce
n

Entwicklung eines wissensorientierten Konzepts  
zur adaptiven Logistikplanung

Dr.-Ing. Julia Boppert
Mitglied der Geschäftsleitung,  
Markt und Wirtschaft, Gesellschaft für Marktforschung und  
Unternehmensberatung, München

Modellgestützte strategische Planung von Produktions-
systemen in der Automobilindustrie

Dr. Markus Bundschuh
Spezialist Strategieentwicklung,  
BMW Group, München

Supply Chain Finanzierung –  
Optimierung der Finanzflüsse in Wertschöpfungsketten

Dr. Moritz Gomm
Gründer und Geschäftsführer,  
Momax Gesellschaft für Technologie und Mobilität mbH,  
Darmstadt

Scenario Planning for Logistics Service Providers –  
Planning Practices Scenarios for 2025

Dr. Heiko von der Gracht
Leiter, Center for Future Studies in Logistics and SCM,  
Supply Management Institute, Wiesbaden, 
BrainNet Supply Management Consultants GmbH, Bonn

Organisation und Steuerung von Transportnetzwerken –  
eine modellgestützte Analyse zur effizienten  
Koordination von Ladungsverkehren

Dr. Kai Krause
Trade Lane Manager,  
Deutsche Post World Net, DHL Freight, Bonn

G4 Wie viel Automatisierung braucht der Mensch? –  
Intralogistik im Wandel

Charlottenburg II/III 09:00

Moderation

Karl-Heinz Dullinger
Klinkhammer Group, 
Nürnberg,  
Mitglied des Vorstands, BVL

in Kooperation mit

Te
ch

no
lo

gi
en

Der Mensch als steuernder und operativer Leistungsträger  
in der Intralogistik

Dieter Tietz
Prokurist/Leiter KNO Logistik,  
Koch, Neff & Volckmar GmbH, Stuttgart

Herausforderung technische Anpassungen  
bei einem hohen Automatisierungsgrad

Andreas Tietgen
Bereichsleiter Logistik, Stute Verkehrs GmbH, Bremen

Höchste Komplexität und maximaler Servicegrad –  
ein hoher Automatisierungsgrad macht’s möglich

Reinhold Kuhn
Konzern-Geschäftsführer, Theo Förch GmbH & Co. KG, Neuenstadt

Portalroboter als zentrale Komponente  
in der Backwaren-Logistik

Hans Günter Trockels
Geschäftsführer, Kuchenmeister GmbH, Soest

G5 Multi-Channel-Retailing – Strategien im Handel Tessin I/II 09:00

Moderation

Prof. Dr. Gerrit Heinemann
Professor für BWL, Management und Handel,  
Hochschule Niederrhein,  
Mönchengladbach

Id
ee

nZentrale elektronische Handelsplattform  
für rechtlich selbstständige Fachgeschäfte

Michael Härle
Leiter eCommerce, Euronics Deutschland eG, Ditzingen

Integriertes Multi-Channel-Konzept eines Fashiondiscounters Michael Bayerlein 
Leiter eCommerce, NKD-Vertriebs GmbH, Bindlach

Kompromisslose Kundenorientierung – Supply-Chain- 
Operations als Eckpfeiler für Multi-Channel-Retailing

Andrew Thorndike
Head of Total Supply Chain Management, 
Primondo Operations GmbH, Fürth

Veränderung der Kundenbedürfnisse –  
Abstimmung von Marketing und Logistik

Albert Hirsch 
Sprecher des Vorstands, buch.de internetstores AG, Münster
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Freitag, 24.10.2008

Verleihung Wissenschaftspreis Logistik 2008
dort sind entscheidende Impulse ausge-
sandt und notwendige Voraussetzungen
für zielorientiertes Arbeiten geschaffen
worden.

Unter Berücksichtigung der Vorträge in 
der Bewerberpräsentation beim Deut-
schen Logistik-Kongress trifft die Jury die 
Entscheidung für den Träger des Preises.

Vorsitzender der Jury:
Prof. Dr.-Ing. Michael Schenk 
Institutsleiter,  
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und 
-automatisierung (IFF), Magdeburg,  
Wissenschaftlicher Beirat, BVL

Eine enge Zusammenarbeit mit der Praxis 
sowie übergreifende Ziele sind charakteri-
stisch für erfolgreiche Logistikforschung, 
die sich in den vergangenen Jahren zu 
einem eigenständigen wissenschaftlichen 
Themenfeld entwickelt hat.

Wissenschaftler unterschiedlicher Spe-
zialisierungen und Erfahrungshorizonte 
arbeiten zusammen, um Innovationen in 
der Logistik zu ermöglichen. Die erzielten 
Forschungsergebnisse werden in Disser-
tations- und Habilitationsschriften sowie 
Veröffentlichungen dokumentiert.  Für 
den durch die BVL ausgelobten Wissen-
schaftspreis Logistik sollen Arbeiten im-
Mittelpunkt stehen, die einen besonderen 
Beitrag zum Transfer zwischen Praxis und 
Wissenschaft leisten. Idealerweise sind 
die Arbeiten in die Praxis umgesetzt wor-
den oder sie befinden sich in Umsetzung.

Auf diese Weise zeichnet die BVL junge 
Wissenschaftler aus und bezieht auch die 
betreuenden Institute mit ein, denn von 

Jurymitglieder: 
Prof. Dr. Ludger Brüll 
Vice President Supply Chain & Logistics, 
Bayer Technology Services, Bayer AG, 
Leverkusen,  
Stv. Vorsitzender, Förderbeirat, BVL
Prof. Dr. Ingrid Göpfert 
Lehrstuhl für ABWL und Logistik,  
Philipps-Universität Marburg,  
Wissenschaftlicher Beirat, BVL
Dr.-Ing. Markus Greiling 
Leiter Produktivitätsmanagement,  
Wacker Chemie AG, Burghausen,  
Förderbeirat, BVL
Prof. Dr.-Ing. Willibald Günthner  
Ordinarius, Lehrstuhl für Fördertechnik 
Materialfluss Logistik, Technische  
Universität München, Garching, 
Wissenschaftlicher Beirat, BVL
Prof. Dr.-Ing. Albert Jugel  
Mitglied des Beirats, BVL
Dr. Michael Krings 
Zentralbereichsleitung Logistik/Organisa-
tion, Parfümerie Douglas GmbH, Hagen
Dr. Kai Salzmann  
Leiter CKD-Logistik China,  
AUDI AG, Ingolstadt

Anzeige

Entspannt in den  
goldenen Herbst Berlins  
Als Teilnehmer des 25. Deutschen Logistik-Kongresses im Oktober 2008 bieten wir 
Ihnen exklusiv die Möglichkeit, Ihren Berlin-Aufenthalt zu verlängern.

Genießen Sie den goldenen Herbst in Berlin, bringen Sie Ihre Energien zum Fließen 
und tanken Sie nach einem erfolgreichen Kongress neue Kraft im exklusiven Spa-
Bereich. 

Unser Geschenk für Sie zum silbernen Jubiläum des Deutschen Logistik-Kongresses 
ist die kostenfreie Nutzung unseres erweiterten Wellnessbereiches während Ihres 
Aufenthaltes. Entspannen Sie in Finnischen Saunen, bei Erlebnisduschen, in Dampf- 
und Kräuterdampfbädern sowie im Ruhebereich mit heißen Steinliegen.   

Buchen Sie in der Zeit vom 24.10. – 27.10.2008 bis zu drei 
Übernachtungen im InterContinental Berlin zum Vorzugspreis ab 
€ 155,– zur Einzel- bzw. ab € 175,– zur Doppelnutzung pro Zimmer 
und Nacht (abhängig von der gebuchten Zimmerkategorie) inklusive 
des Frühstücksbuffets. 

Unsere Reservierungsabteilung freut sich unter der Rufnummer 
030 2602 1287 auf Ihre Buchung. Bitte nennen Sie hierzu den 
Buchungscode BVLplus.

Weitere Informationen über das InterContinental Berlin erhalten Sie 
unter www.berlin.intercontinental.com.

Die o.g. Preise verstehen sich auf Anfrage und nach Verfügbarkeit 
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H1 An Ocean Carrier’s View of Current Trends Potsdam I+III 11:30

Eivind Kolding
A.P. Møller-Mærsk Group, Partner & CEO, 
Mærsk Container Business, Kopenhagen, 
Dänemark

H
au

pt
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g

H2 Perspektiven für internationale Kooperationen auf der Schiene Potsdam I+III 11:55

Vladimir Jakunin
Präsident,  
OAO Russische Eisenbahnen (RZD),  
Moskau, Russland

Dr. Hartmut Mehdorn
Vorsitzender des  
Vorstands,  
Deutsche Bahn AG,  
Berlin

im Gespräch mit:

Björn Helmke
Chefredakteur,  
DVZ Deutsche Logistik-
Zeitung,  
LOG.Punkt,  
DVV Media Group, 
Hamburg

Di
al

og

H3 Mehr Wert als die Summe der einzelnen Teile –  
strategische Ausrichtung eines globalen Unternehmens

Potsdam I+III 12:20

Dr. Frank Appel
Vorsitzender des Vorstands,  
Deutsche Post AG,  
Bonn

H
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H4 Verleihung Wissenschaftspreis Logistik 2008 Potsdam I+III 12:45

Prof. Dr.-Ing. Michael Schenk
Institutsleiter,  
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb 
und -automatisierung (IFF), Magdeburg,  
Wissenschaftlicher Beirat, BVL, 
Vorsitzender der Jury

Sponsor:

Stefan Dräger
Vorsitzender des Vorstands,  
Drägerwerk AG & Co. KGaA,  
Lübeck

Ve
rle
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un

g

H5 Eine Welt in Unruhe –  
sind die BRIC-Staaten die Führungsmächte von morgen?

Potsdam I+III 12:55

Prof. Dr. Horst Teltschik
Experte für Außenpolitik,  
Rottach-Egern

Horst Teltschik zählte zum engsten Beraterkreis von Altbundeskanzler Dr. Helmut 
Kohl und war als Vize-Kanzleramtschef seit 1982 maßgeblich an allen internationalen 
Verhandlungen und der anschließenden Wiedervereinigung beteiligt. Seine langjäh-
rigen politischen Erfahrungen konnte er von 1991 bis 1993 als Geschäftsführer der 
Bertelsmann Stiftung auch in das deutsche Wirtschaftsgeschehen einfließen lassen. 
Von 1993 bis 2000 gehörte er dem Vorstand der BMW AG an und amtierte gleich-
zeitig von 1993 bis Ende 2003 als Vorsitzender der firmeneigenen Herbert Quandt 
Stiftung. Seit 1999 leitet er die Münchner Konferenz für Sicherheitspolitik und ist 
Mitglied des International Advisory Board des Council on Foreign Relations (CFR) mit 
Sitz in New York City.

Ga
st

vo
rt
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g

H6 Schlusswort durch den Vorsitzenden des Vorstands der BVL Potsdam I+III 13:25

Mittagessen und Besuch der Ausstellung 13:30-14:45 Uhr

Hauptvorträge – Freitag, 24.10.2008
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25. Deutscher 
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Fachausstellung „Logistik-Markt“ 

Besuchen Sie den „Logistik-Markt“ täglich von 09:00-17:00 Uhr 

Treffen Sie die wichtigsten Anbieter. Finden Sie die innovativste Lösung.  
Lernen Sie die interessantesten Unternehmen und deren Mitarbeiter im 
Gespräch vor Ort kennen.

St
an

d 
20

.0
8.

20
08

4flow AG
AEB GmbH
Agentur für Wirtschaftsförderung Cuxhaven
Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungs-
vereinigungen „Otto von Guericke“ AiF
arvato services
Atos Origin GmbH
Autorità Portuale Di Trieste –  
Trieste Port Authority
Axxom Software AG
Baden-Württemberg International
Baltic Airport Mecklenburg GmbH
Barkawi Management Consultants  
GmbH & Co. KG
Bayer Technology Services GmbH
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie –  
Invest in Bavaria
Berufsakademie Lörrach
BEUMER Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
BLG LOGISTICS GROUP AG & Co. KG
BrainNet Supply Management AG
Bremen Research Cluster for Dynamics  
in Logistics
Bundesvereinigung Logistik (BVL) e.V.

C. E. Noerpel GmbH + Co. KG 
Capgemini Deutschland GmbH
CargoLine GmbH
CHEP Deutschland GmbH
Cologne Bonn Business
CONCEPT AG
Paul Craemer GmbH
DACHSER GmbH & Co. KG
Daimler FleetBoard GmbH
Datalogic S.r.l. Niederlassung Central Europe
DAV Deutsche Außenhandels- und Verkehrs-
Akademie
DB Intermodal Railion Deutschland AG
DB Schenker Schenker Deutschland AG
DB Schenker Railion Deutschland AG
Dematic GmbH
DLA Deutsche Logistik Akademie
DHL Exel Supply Chain
DHL Express
DHL PAKET
DHL Freight
DHL Global Forwarding
DLoG GmbH
DPD Dynamic Parcel Distribution GmbH & Co. KG
DVV Media Group 
Easypack GmbH
ELT Eicher Logistik Training
ESG Elektroniksystem- und Logistik-GmbH
EURO-LOG AG
Europäische Fachhochschule GmbH
FEIG ELECTRONIC GmbH
FIEGE Deutschland Stiftung & Co. KG
FIEGE Holding Stiftung & Co. KG
FKI Logistex GmbH
Forschungsinstitut für Rationalisierung e.V. 
(FIR) an der RWTH Aachen 
Forum-FTS

Fraunhofer ATL, Arbeitsgruppe für Technolo-
gien der Logistik-Dienstleistungswirtschaft
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und 
-automatisierung IFF
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und  
Logistik IML
GARBE Logistic GmbH
Gazeley Germany GmbH
Geis Industrie-Service GmbH
GEODIS Logistics Deutschland GmbH
Goodman Germany GmbH 
GROUP7 AG
GVZ Regensburg GmbH / Stadt Regensburg – 
Amt für Wirtschaftsförderung
Habacker Engineering GmbH
Hafenbetrieb Antwerpen
Hamburg Südamerikanische Dampfschiff-
fahrts-Gesellschaft KG
Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG
HERMES LOGISTIK GmbH & Co. KG
Hermes Warehousing Solutions GmbH
Elmar Hertzog und Partner Management 
Consultants GmbH
HOCHTIEF Projektentwicklung GmbH
HOYER GmbH
Huss-Unternehmensgruppe
i+o Industrieplanung + Organisation  
GmbH & Co. KG
IAV Products GmbH
IBM Deutschland GmbH
ICS International AG Identcode-Systeme
IFCO SYSTEMS GmbH
iloxx AG
inconso AG
inet-logistics GmbH
Infor Global Solutions Hannover GmbH
Initiative Bayerischer Untermain /  
IHK Aschaffenburg
inotec Barcode Security GmbH
Institut für Personalentwicklung  
Steeger & Gross GmbH
integral logistics GmbH & Co. KG
Intermec Technologies GmbH
Invest in Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Investitions- und Marketinggesellschaft  
Sachsen-Anhalt mbH
it4logistics AG
IWL AG
J&M Management Consulting AG
Jacobs University Bremen gGmbH
Jungheinrich AG
Klug GmbH integrierte Systeme
KNAPP Logistik Automation GmbH
Kompetenzzentrum Logistik Bremen e.V.
KRONES AG
Kühne + Nagel (AG & Co.) KG
Kühne School of Logistics and Management
KuglerConsulting GmbH
KUKA Roboter GmbH

Logistik live erleben

Gemeinschaftsstände beim  
25. Deutschen Logistik-Kongress

Alle Informationen zu den Gemeinschafts-
ständen:

ó Bremen

ó Hafen Trier

ó Hamburg

ó METRO Group mit ihren RFID Partnern

finden Sie im Aussteller-/Teilnehmerver-
zeichnis und unter www.dgfl.de/aussteller.
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InterContinental Berlin und Schweizerhof Berlin

22. – 24.10.2008

Lebensmittel-Zeitung
LGI Logistics Group International GmbH
Lindab-Astron GmbH
J. LIPPERT GmbH & Co. KG
LOCANIS AG
LOCOM Consulting GmbH
LOG-IT Club e.V. – Logistikcluster NRW
LOGISTICS-RUHR 
Logistik Initative Hamburg
Logistik RheinMain. Die Wissensinitiative
Logistiknetz Berlin-Brandenburg e.V.
Logwin AG
LPR Logistic Packaging Return  
Deutschland GmbH
Lufthansa Systems AG
m.i.k. IT GmbH
Manpower Personaldienst- 
leistungen GmbH & Co. KG
METRO Group
Microsoft Deutschland GmbH 
Messe München GmbH
Miebach Consulting GmbH
MLOG Logistics GmbH
mSE GmbH Management-Solutions and 
System-Engineering
MultiBase GmbH 
ORACLE Deutschland GmbH
Organisationsforum Wirtschaftskongress 
(OFW) e.V.
PAKi Logistics GmbH
Personalunion
PDS GmbH
pfenning logistics – KMP Holding GmbH
Port of Rotterdam
PricewaterhouseCoopers AG
prismat GmbH
Procter & Gamble GmbH
ProLogis Germany Management GmbH
PROLOGOS Planung und Beratung Dr. Gietz, 
Henneberg, Kindt OHG
PSI Logistics GmbH
PSION TEKLOGIX GMBH
RAIL CARGO AUSTRIA AG
Realogis Immobilien GmbH
Redevco Services Deutschland GmbH
REHAU AG + Co. 
Rhenus AG & Co. KG
RO-BER Industrieroboter GmbH
Rodata GmbH
Rostock Business-Gesellschaft für Wirtschafts- 
und Technologieförderung Rostock mbH
Rostock Port Hafen-Entwicklungsgesellschaft 
Rostock mbH
ROTH Logistikberatung GmbH
S&P Computersysteme GmbH, Systemhaus  
für Logistik
SAF AG
Salomon Automation GmbH

Logistik live erleben

SALT Solutions GmbH
SAP Deutschland AG & Co. KG
SBB Cargo GmbH
Scandlines Deutschland GmbH
Scheren Logistik GmbH
Schoeller Arca Systems GmbH
Setlog GmbH
SICK Vertriebs GmbH
Soloplan GmbH, Software für Logistik und 
Planung
Springer Transport Media GmbH
SSI Schäfer
SSI Schäfer Noell GmbH
STILL GmbH
Supply Management Institute (SMI), European 
Business School (EBS)
Swisslog AG
SuperOffice GmbH
Supply Chain Competence Center –  
Gross & Partner
syskoplan AG
Technische Universität Berlin – Bereich Logistik 
Ten Brinke GmbH & Co. Industriebauten KG
Dr. Thomas + Partner GmbH & Co. KG
TIM CONSULT GmbH
TimePartner Holding GmbH
TKS Unternehmensberatung und Industrie-
planung GmbH

TNT Akademie GmbH
topsystem Systemhaus GmbH
TOSHIBA TEC Europe
TransCare AG
Transics Deutschland 
trans-o-flex Schnell-Lieferdienst GmbH & Co. KG
TRANSPOREON GmbH
Transwide Belgium n.v. / s.a.
Trierer Hafengesellschaft mbH
Trovarit AG
T-Systems Business Services GmbH
Van Riet Material Handling Systems B.V.
Vanderlande Industries GmbH
vdb concept GmbH
VDI-Gesellschaft Fördertechnik Materialfluss 
und Logistik
VDMA Fachverband Fördertechnik und  
Logistiksysteme
Visality Consulting GmbH
Vogel Industrie Medien GmbH & Co. KG
Wassermann AG
Wincanton GmbH
WM GROUP GmbH
WTSH Wirtschaftsförderung und Technologie-
transfer Schleswig-Holstein GmbH
Yangpu Economic Development Zone
ZAO «RLS»
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Open-Mind Lounge
Raum Köpenick I –  
Offen für Ihre Themen. Losgelöst von aller Hektik und doch mitten im Geschehen.  
In einem besonderen Ambiente, das Sie Gehörtes und Gesehenes reflektieren lässt  – 
gerne im Gespräch mit uns. 

DPD Lounge
 
Marlene Bar –  
Der Kongress-Treff in gediegenem Bar-Ambiente. Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr 
wieder in der DPD Lounge im Foyer des Hotels InterContinental begrüßen zu dürfen.

Goodman’s Vitamine Lounge
Raum OCC –  
Lassen Sie sich von unseren Logistikexperten bei raffinierten Kaffeespezialitäten beraten 
oder genießen Sie unsere erfrischenden Fruchtcocktails in unserer Goodman Lounge. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Hermes Logistik Lounge 
Foyer Potsdam – Gern begrüßen wir Sie in der „Hermes Logistik Lounge“!  
In entspannter Atmosphäre können Sie sich hier für Gespräche zurückziehen oder 
Erholung von der Messehektik finden. Genießen Sie unser erfrischendes Angebot an 
Getränken und Kaffeespezialitäten – wir freuen uns auf Sie.

Perspektiven Lounge
 
Raum Tiergarten II –  
Zukunftsperspektiven und Best Practice-Lösungen in der KNAPP Lounge.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Logistik RheinMain Lounge
Raum Köpenick II/III – Beste Lagen für höchste Ansprüche, in alter Tradition gepflegt und 
mit feinstem Know-how ausgebaut – das gilt nicht nur für unsere Weine, sondern ebenso 
für unsere Logistik. 5 Städte, 3 Länder, 2 Hochschulen und ihre Partner aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik laden Sie ein zu Logistik RheinMain à la carte!

LOGWIN Lounge 
Foyer Potsdam –  
Die LOGWIN Lounge bietet die Möglichkeit zu intensiven Gesprächen mit LOGWIN-Experten. 
Mitten im Kongress und dennoch abseits von der Kongresshetze bietet sich so auch die 
Möglichkeit zu erfahren, welche Leistungsfähigkeit in der neuen Marke LOGWIN steckt.

ProLogis Lounge
Raum Charlottenburg I –  
Dem Kongressmotto folgend, „Werte schaffen – Kulturen verbinden“, finden Sie hier 
eine Lounge der besonderen Art. Bei uns wird das Motto schon vor Ort in die Tat umge-
setzt. Erleben Sie jeden Tag etwas Neues. Wir von ProLogis freuen uns auf Ihren Besuch.

Havanna Lounge
 
Raum Tiergarten I –  
Kulturen verbinden – in der PSI Logistics Havanna Lounge. Bei heißen Salsa- und 
Merengue-Rhythmen und tropischen Cocktails Expertengespräche führen.

Tea Lounge
Raum Dahlem –  
Willkommen in der STILL Tea Lounge!  
Gönnen Sie sich einen Moment der Ruhe und genießen Sie  
ausgewählte Tees und Spezialitäten aus dem Hugo’s.

trans-o-flex Lounge
Raum Glienicke –  
Schauen Sie doch auf einen Nespresso bei uns rein und nutzen Sie unsere bequeme 
„Dokumentenlogistik“ am Taschen-Counter im Eingangsbereich des InterContinental: 
Wir liefern Ihnen Ihre Kongressunterlagen kostenlos an die Haustür.

Services des 25. Deutschen Logistik-Kongresses

Lounges – Orte für Begegnungen und Kommunikation

Lounges an allen Kongresstagen – Kommunikation und Entspannung – Ruhezonen des Kongresses Wir danken für die freundliche Unterstützung!



 25

Sponsoren und Partner des 25. Deutschen Logistik-Kongresses

E-Business
Suite

G-Log

SAP

JD Edwards

Agile PLM

Demantra

Legacy
Applications Retek

SPL

3rd Party
Applications

Siebel

Portal

PeopleSoft

FlexCube

Pre-Built
Standard

Integrations

Application
Integration Architecture

Integration out of the box using standard middleware.

oracle.com/goto/aia or call 1.800.ORACLE.1
Copyright © 2008, Oracle. All rights reserved. Oracle is a registered trademark of Oracle Corporation and/or its affi liates. Other names may be trademarks of their respective owners.
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Lounges an allen Kongresstagen – Kommunikation und Entspannung – Ruhezonen des Kongresses Wir danken für die freundliche Unterstützung!
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Zusätzliche Veranstaltungen rund um den Kongress 

Schweizerhof 
Conference Center

W
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Es ist bereits gute Tradition, dass die BVL am Vortag des Deutschen Logistik-Kongresses Doktoranden aus der ganzen Welt einlädt, 
gemeinsam an innovativen Themenstellungen zu arbeiten und ihre eigenen Forschungsprojekte im interdisziplinären Dialog voranzu-
treiben. Durch die Einbindung in den Deutschen Logistik-Kongress finden die Doktoranden hier eine besondere Gelegenheit, Kontakte 
für zukünftige Projekte zu knüpfen und wichtige Impulse für eine praxisnahe Forschung zu sammeln. 

Moderation

Prof. Kanji Ueda
Professor,  
Research into Artifacts, Center for Engineering,  
University of Tokyo,  
Chiba, Japan

Gesonderte Anmeldung 

erforderlich

Moderation

Prof. Dr. Hartmut Zadek
Lehrstuhl für Logistik, 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg,  
Institut für Logistik und Materialflusstechnik, Magdeburg

mit freundlicher Unterstützung der:

Af
te

r W
or

k 
Pa

rt
y

Lassen Sie den Kongress-Donnerstag in angenehmer 
Atmosphäre entspannt ausklingen. Aussteller und Sponsoren 
laden Sie nach dem Ende der Vorträge zur Fortsetzung des 
Networkings ein. Vertiefen Sie die Gespräche des Tages und 
genießen Sie an den Ständen der folgenden Aussteller und 
Sponsoren kulinarische Köstlichkeiten:

ó Am Stand des Hafens Trier im Schweizerhof begrüßen Sie 
Winzer aus Rheinland-Pfalz mit ausgewählten Weinen 
und Flammkuchen.

ó Bei der BLG LOGISTICS GROUP im Potsdam II erwartet Sie 
Exquisites aus dem Meer. Überzeugen Sie sich von krea-
tiven Köstlichkeiten aus Bremen und umzu.

ó Invest in Bavaria und Realogis heißen Sie mit bayerischen 
Schmankerln und frisch gezapftem Bier im Wintergarten 
willkommen. 

ó Verweilen Sie bei der Firma Oracle in der Lobby des Hotels 
InterContinental bei bayerischen Spezialitäten.

ó Lassen Sie sich in der BVL-Lounge im Pavillon von den 
Show-Barkeepern Ihren persönlichen Cocktail mixen.

Schweizerhof Davos

Ka
rr
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m

Das Karriereforum der BVL gibt Studenten, Absolventen und Young Professionals die Gelegenheit, sich bei Unternehmensvertretern 
über konkrete Einstiegsmöglichkeiten zu informieren. Aber auch allgemeine Fragen werden hier beantwortet: Welcher Einstieg in das 
Berufsleben passt zu mir? Eine Tätigkeit an der Universität, ein Traineeprogramm oder ein Direkteinstieg bei einem Unternehmen? 
Wie bereite ich mich auf ein Vorstellungsgespräch vor? Worauf achten Personalverantwortliche bei einer Bewerbung?  
Anmeldung und weitere Informationen unter www.bvl.de/student.

Moderation

Marcus Schwarz
Head of Global Logistics,  
Weidmüller Interface GmbH & Co. KG, Detmold,  
Regionalgruppensprecher, BVL

Gesonderte Anmeldung 

erforderlich

After Work Party im InterContinental und SchweizerhofDonnerstag, 23.10.2008 
17:00 Uhr

Dienstag, 21.10.2008
10:00 Uhr

8. Doktoranden-Workshop Logistik und  
Supply Chain Management der BVL

Freitag, 24.10.2008
09:30 Uhr

Karriereforum für Studenten, Absolventen  
und Young Professionals



 27Abfahrt der Busse für die Outdoorsequenzen ab Hotel InterContinental um 14:00 Uhr

Outdoorsequenzen – Praxis vor Ort – Donnerstag, 23.10.2008

O1 Bombardier Transportation –  
Werk Hennigsdorf

Limitierte Plätze 
Anmeldung am 22.10.2008  
in der Lobby des Hotels InterContinental

14:00 –
17:30

Eisenbahnproduktion am Standort Hennigsdorf –  
historisch gewachsen und erfolgreich aufgestellt für die Zukunft

Dirk Ehlers 
Leiter Plant Engineering & HSE,  
Bombardier Transportation GmbH,  
Hennigsdorf

Produktion von S-Bahnen sowie Reisezugwagen der schwedischen Bahn

O
ut

do
or

O2 Berlin Brandenburg International (BBI) –  
Flughafen der Zukunft

Limitierte Plätze 
Anmeldung am 22.10.2008  
in der Lobby des Hotels InterContinental

14:00 –
17:30

Aus 3 mach 1: Entwicklung des neuen Hauptstadtflughafens

Gerd Rosenbaum
Koordinator airportworld bbi,
Stellv. Umlandbeauftragter,
Flughafen Berlin-Schönefeld GmbH,  
Berlin 

Besichtigung von Europas größter Flughafenbaustelle

O
ut

do
or

O3 Philip Morris Manufacturing GmbH – Werk Berlin 
Limitierte Plätze 
Anmeldung am 22.10.2008  
in der Lobby des Hotels InterContinental

14:00 –
17:30

Logistikprozesse in der Philip Morris Unternehmensgruppe

Helmut Wagner
Manager Logistics,  
Philip Morris GmbH,  
München

Besichtigung der Zigarettenproduktion

O
ut

do
or

O4 eCom Logistik –  
Supply Chain Center

Limitierte Plätze 
Anmeldung am 22.10.2008  
in der Lobby des Hotels InterContinental

14:00 –
17:30

Erfolgreiches Outsourcing von Logistik-Services in der Praxis

André G. Krell
Geschäftsführer,  
eCom Logistik GmbH & Co. KG,  
Falkensee

Logistik-Center für über 40 Markenartikelfirmen  
aus der Non-Food-Branche

O
ut

do
or

O5 VerkehrsManagementZentrale (VMZ) Berlin –  
Mobilitätslösungen für die Hauptstadt

Limitierte Plätze 
Anmeldung am 22.10.2008  
in der Lobby des Hotels InterContinental

14:00 –
17:30

Mobilitätsmanagement im Ballungsraum

Dr.-Ing. Reinhard Giehler
Prokurist,  
VMZ Berlin Betreibergesellschaft mbH,  
Flughafen Tempelhof,  
Berlin

Besichtigung der Verkehrsmanagementzentrale

O
ut

do
or

© Siemens AG

8. Doktoranden-Workshop Logistik und  
Supply Chain Management der BVL

Karriereforum für Studenten, Absolventen  
und Young Professionals
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25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
22. – 24.10.2008

Organisation

Wir danken unserer Konzeptgruppe...

Entwicklung und Umsetzung 25. Deutscher Logistik-Kongress

Wir bitten um Ihr Feedback – persönlich oder unter dlk@bvl.de!

Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit zur  
Realisierung des Kongresses bei plaindesigns

KONZEPTION · GESTALTUNG · PREPRESS 

K a i  B u b l i t z
FOTO - PRODUKTION
B e r l i n  /  H a m b u r g

ó	Dr. Walter Hell, Leiter, Institut für Mobilitätsforschung (IFMO), 
Berlin

ó	Björn Helmke, Chefredakteur, DVZ Deutsche Logistik-Zeitung 
und LOG.Punkt, DVV Media Group, Hamburg

ó	Werner Klein, Senior Managing Consultant,  
IBM Deutschland GmbH, Frankfurt a. M.

ó	Andreas Kruse, Director Industry Standards Fashion Retail,  
DHL Exel Supply Chain, Hamburg

ó	Rita Marzian, Abteilungsleiterin, Bereich ECR, Metro AG,  
Düsseldorf

ó	Norbert Naumenko, Konzernbeauftragter,  
BLG LOGISTICS GROUP AG & Co. KG, Bremen

ó	Dr. Bernd-Rüdiger Pahnke, Vice President Business Develop-
ment, Deutsche Bahn DB Logistics, Berlin

ó	Dr. Markus Steilemann, Vice President, Consumer Products & 
Medical, Bayer MaterialScience Ltd., Hong Kong

ó	Dieter Urbanke, Vorsitzender der Geschäftsführung,  
Hermes Warehousing Solutions GmbH, Hamburg

ó	Prof. Dr.-Ing. Stefan Walter, Professor für Logistikmanage-
ment, European Business School, Wiesbaden

ó	Martin Weiblen, Manager Business Development,  
Dematic GmbH & Co. KG, Offenbach

ó	Armin Weih, Stellvertretender Geschäftsführer, VDMA,  
Frankfurt a. M.

...und dem Projektteam

Das Team der BVL-Geschäftsstelle freut sich auf Ihren Besuch  
beim 25. Deutschen Logistik-Kongress in Berlin. 

Ihre Ansprechpartner für Fragen und Anregungen:

ó	Kongressentwicklung 
Tino Grosche 
Sebastian Schroedter 
Heiko Wöhner

ó	Event-Management und Sponsoring 
Christa Ehlers 
Anne-Kathrin Manze 
Heike Piepenschneider

ó	Ausstellung „Logistik Markt“ 
Dirk Grüttner 
Hannelore Metreveli

ó	Projektleitung 
Jörn Fontius 
Dr.-Ing. Thomas Wimmer

ó	Prof. Dr.-Ing. Frank Straube, Geschäftsführender Direktor, 
Institut für Technologie und Management, Leiter Bereich  
Logistik, TU Berlin, stellv. Vorsitzender des Vorstands, BVL

ó	 Jörg Becker, Leiter Prozessentwicklung und Planung Logistik,  
Adolf Würth GmbH & Co. KG, Künzelsau

ó	Frank Behrens, Integrated Solution Manager Central Europe,  
Maersk Logistics Deutschland GmbH, Hamburg

ó	Dr. Michael Benz, Senior Industry Consultant, Teradata,  
Frankfurt a. M.

ó	Dr. Christoph Beumer, Geschäftsführender Gesellschafter,  
Beumer Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, Beckum

ó	Hans-Peter Gartner, Logistikstrategien, Benchmarks und  
Innovationsmanagement, Dräxlmaier Group, Vilsbiburg

ó	 Jürgen Gerhold, Vice President Logistics/Order Fulfillment,  
Dräger Safety AG & Co. KG, Lübeck
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Ihre Anmeldung

Ihre Anmeldung zum 25. Deutschen Logistik-Kongress 2008  
in Berlin können Sie
ó online unter www.bvl.de/dlk oder
ó telefonisch unter 0421 / 17 38 434 vornehmen. 
Mit der Anmeldung werden die unter www.bvl.de/dlk hinterlegten Teilnahmebedingungen anerkannt.
Teilnahmegebühren Veranstaltungsort
€ 1.390,–   für BVL-Mitglieder Hotel InterContinental
€ 1.590,–  für Nichtmitglieder  Budapester Straße 2, 10787 Berlin
Sonderkonditionen für Wissenschaftler  Hotel Schweizerhof
und Studierende auf Anfrage Budapester Straße 25, 10787 Berlin

Ausführliche Teilnahmebedingungen und Hotellisten unter www.bvl.de/dlk

Rahmenprogramm für Begleitpersonen an allen Kongresstagen

	 Berlins beliebteste Schiffstour!  
Venezianische Gondolieri können nur mit dem Kopf schütteln: Berlin hat mehr Brücken 
als Venedig. Bei diesem Programm laden wir Sie ein, auf einer dreieinhalbstündigen Fahrt 
65 der 1.000 Brückenbauten zu bewundern. Die Tour führt von der Jannowitzbrücke 
durch das Nikolaiviertel, vorbei an der Museumsinsel, durch das Regierungsviertel zum 
Wasserstraßenkreuz und zurück durch den Landwehrkanal. 
22.10.2008, 09:30 – 14:00 Uhr

	 Das neue Berlin   
Bei diesem Programm laden wir Sie ein, einen Blick in die Schaltzentrale der bundes-
deutschen Politik zu werfen. Mit der Ernennung von Berlin zum Sitz des Bundestages 
wurde der Reichstag repräsentativer Mittelpunkt des neuen Parlaments- und Regie- 
rungsviertels. Unsere Tour beginnt vor dem Brandenburger Tor am Pariser Platz. Der  
anschließende Spaziergang führt vorbei an den Bürokomplexen des Bundestages und  
dem Bundeskanzleramt. Höhepunkt ist eine Führung durch den Reichstag mit  
anschließendem Besuch des Restaurants Käfer. 
23.10.2008, 10:00 – 14:00 Uhr

	 So entstehen Nachrichten! 
In den letzten Jahren hat sich Berlin zu einem der wichtigsten Medienstandorte Deutsch-
lands entwickelt. Besuchen Sie einen der wichtigsten Schauplätze der Berichterstattung über 
die Politik in Berlin. „Berlin direkt“, „Berlin Mitte“, „Frontal 21“ – diese und noch viele andere 
Sendungen werden im ZDF-Hauptstadtstudio produziert. Das Studio öffnet für Sie exklusiv 
seine Türen und lädt Sie ein, den normalen Fernsehalltag live zu erleben! Im Anschluss führt 
Sie ein kleiner Spaziergang zur Hauptstadtrepräsentanz der ARD. Hier laden wir Sie zu einem 
Mittagessen im Restaurant „EINS“ ein. 
24.10.2008, 10:00 – 13:00 Uhr

Teilnahmepreis: € 50,– pro Tag, Veranstalter: DGfL GmbH, Bremen 
Informationen: Anne-Kathrin Manze, Tel. 0421 / 17 38 417
Ausführliches Programm unter www.bvl.de/dlk

© VISITBERLIN.DE

© VISITBERLIN.DE

26. Deutscher Logistik-Kongress 
21. – 23.10.2009

24. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
17. – 19.10.2007

Bitte vormerken
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25. Deutscher 
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Bringen Sie „Ihr“ Unternehmen aktiv ein!

Das Verständnis von Logistik in der Öffentlichkeit zu 
weiten und zu schärfen gehört zu den Aufgaben der 
BVL. So gilt es Menschen für die Logistik zu begeistern. 
Zu diesem Zweck wurde der Tag der Logistik initiiert. 
Die Premiere am 17. April 2008 stand unter dem Motto 
„Logistik macht’s möglich!“. Rund 20.000 Logistik- 
Interessierte nutzten die Gelegenheit, sich auf 212 Ver-
anstaltungen in ganz Deutschland ein eigenes Bild von 
„unserem“ Wirtschaftsbereich zu machen.

Seien Sie dabei, wenn am 16. April 2009 Unternehmen 
aus Industrie, Handel und Logistik-Dienstleistung der 
Öffentlichkeit erneut Einblicke geben in die Vielfalt lo-
gistischer Aufgaben, Logistikinstitute ihre Forschungs-
projekte vorstellen und Bildungseinrichtungen ihre 
Angebote präsentieren. Mit einer Veranstaltung kann 
sich jedes Unternehmen und jedes Institut beteiligen, 
das im Bereich Logistik tätig ist.

Interessiert? 

Am Stand des „Tag der Logistik 2009“ in der Lobby des 
Hotels InterContinental gibt es weitere Informationen 
sowie immer aktuell im Internet unter  
www.tag-der-logistik.de.

Tag der Logistik
2009

Besuchen Sie unseren  

Stand in der Lobby des  

Hotels InterContinental

Nutzen Sie ein starkes Netzwerk:

Werden Sie Mitglied der BVL!
Die BVL

ó bringt auf regionalen und überregionalen Veranstaltungen Logistikverantwortliche und Führungskräfte  
aus Industrie, Handel, Politik, Wissenschaft und Dienstleistung zusammen,

ó bietet ein Forum für die Weiterentwicklung logistischer Fragestellungen und Themen,

ó veröffentlicht in ihren Medien LOG.Punkt, LOG.Letter und LOG.Mail Informationen aus erster Hand,

ó verfügt mit der Deutschen Außenhandels- und Verkehrs-Akademie (DAV) und der  
Deutschen Logistik Akademie (DLA) über eigenständige Aus- und Weiterbildungseinrichtungen.

Als Mitglied der BVL sind Sie Teil dieses Netzwerkes. Sie erhalten regelmäßig interessante Informationsmaterialien,  
nehmen zu Mitgliedskonditionen an Veranstaltungen und Bildungsgängen teil und können aktiv mitarbeiten. 

Interessiert?

Unser Team am Gemeinschaftsstand der BVL, DAV und DLA im Pavillon des Hotels InterContinental  
freut sich auf das Gespräch mit Ihnen.  
Mehr Informationen zur BVL, zur Mitgliedschaft und den vergünstigten Teilnahmegebühren finden Sie unter: 

www.bvl.de/mitglied

Ein starkes Netzwerk

Jetzt Mitglied werden  

und € 200,– 

Teilnahmegebühren sparen!



«Wir planten die Einführung der Shuttlezüge in
enger Zusammenarbeit mit SBB Cargo sowie
unseren Mitarbeitenden in den Nordseehäfen»,
sagt Enrique Rivas, Direktor der BU Western
Europe bei Intercontainer am Hauptsitz in Basel.
«Alle wussten, dass es schwierig sein würde,

ein solch komplexes Projekt in nur zweieinhalb
Monaten in die Praxis umzusetzen.» 

SBB Cargo – der Spezialist für 
Nord-Süd-Verkehre.

Im Herbst 2006 beschloss der Intermodal-
Operator Intercontainer, die bisherigen Ganz-
züge zu den deutschen Seehäfen durch direkte,
fixe Shuttlekompositionen zu ersetzen. «Wir
wollten unser Angebot verbessern und direkt
zu den Hauptterminals in den Häfen fahren»,
erklärt Rivas. «Dank Shuttles mit fixen Tragwa-
genkompositionen sind wir von der Wagenver-
fügbarkeit in den Häfen unabhängig.»
Zehn Wochen später fuhr bereits der erste
Shuttle mit einer SBB Cargo-Lok im Hamburger
Hafen ein. Intercontainer verbindet Hamburg
wie auch Bremerhaven direkt mit Frenkendorf
bei Basel sowie über ihre Drehscheibe in
Rekingen mit allen Anschlussgleisen in der
Schweiz, den Industriegebieten in Norditalien
und im Vorarlberg. Dreizehn Shuttlerundläufe
transportieren wöchentlich mehr als 600 Con-
tainer zwischen diesen Destinationen. 

85 Prozent Pünktlichkeit garantiert.

SBB Cargo führt die Transporte aus einer Hand
durch. Das Bahnunternehmen hat sich zu
Pünktlichkeit verpflichtet: 85 Prozent aller Züge
müssen zur vereinbarten Zeit oder mit einer
maximalen Verspätung von zwei Stunden am

Zielort eintreffen. «Die garantierte Leistung wird
in der Praxis eingehalten, sogar übertroffen»,
sagt Enrique Rivas. 
Das Spedieren von Containern von der Nordsee
in den Alpenraum ist durch die Intercontainer-
Shuttles einfacher geworden, zuverlässiger – und
schneller. Mit der direkten Fahrt in die Hafen-
quais gewinnen alle Beteiligten.

Den ausführlichen Beitrag finden Sie 
auf www.cargomagazin.ch

Intercontainer: 
Europaweiter Operateur
im unbegleiteten
kombinierten Verkehr.

Videointerview mit
Enrique Rivas, BU-Direktor
der Intercontainer: 
«Die Qualität stimmt.» 

Fotostrecke:  
Einmal Nordsee 
und zurück.

www.cargomagazin.ch

cargo
Mehr Infos:

Intercontainer optimiert die Containertransporte von und nach Übersee: 
Dank einer Zusammenarbeit mit SBB Cargo sind Hamburg, einer der 
weltgrössten Containerhäfen, und Bremerhaven mit regelmässigen Shuttlezügen 
direkt an die Schweiz angebunden. 

SBB Cargo sorgt
für freie Sicht
auf die Nordsee.

Hamburger Hafen. Logistik schafft Übersicht.

24 Stunden Zeitgewinn zwischen Nordsee und Alpenraum.

Kunde: SBB Cargo
Auftrags-Nr.: 2800

Sujet: ICF
Format 210x297 ra

Titel: Schiffahrt und Technik Farbe: 4c
Sprache: Deutsch

DU-Termin: 9.5.2008
Erscheinung: 23.5.2008

2800_Publi_ICF_210x297_D_berlin  9.5.2008  16:00 Uhr  Seite 1
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Timing

Let‘s move better!

www.blg.de | communications@blg.de
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Let‘s move better!
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BESUCHEN SIE UNS 
AN UNSEREM STAND

25. Deutscher 
Logistik-Kongress
Berlin
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